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Christkindlmarkt  
ist abgesagt

Frauenpower  
beim VfB

SV Siegfried:  
Auf Erfolgskurs in 
Richtung Jubiläum
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VERANSTALTUNGS-TIPPS

17 18 19 20 21 22 23

24 25 26 27 28 29 30

1 2 3 4 5 6 7

VdK-Stammtisch

Wirtshaus  

„Zum Kramer“

14 Uhr

erstKlassiK- 

Konzert: Henschel 

Quartett

Gemeindesaal

19 Uhr

Winter-Kunst-

handwerkermarkt 

„Korvatunturi“

Landgasthof Alter 

Wirt Goldach

10 – 20 Uhr

Adventsbasar 

Frauen  

St. Theresia

Buchhauser- 

Anwesen 

(Theresienstr. 3a)

Ausstellung 

Kunst verbindet

Sonderöffnung

Rathaus

14 – 17 Uhr
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon	 0811 5522-0 
Telefax	 0811 5522-111 
E-Mail:	 info@hallbergmoos.de 
Internet:	www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Andrea Fieger 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo.	 8:00 – 12:00 Uhr
Di.	 8:00 – 12:00 Uhr
Mi.	 8:00 – 12:00 Uhr
Do.	 8:00 – 12:00 Uhr
	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr.	 8:00 – 12:00 Uhr
Sowie nach individueller,  
persönlicher Vereinbarung

Bürgerbüro,
Gewerbeamt, Einwohnermeldeamt,
Renten- u. Standesamt

Leiterin: Sonja Perzl 
Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Mo.	 8:00 – 16:00 Uhr
Di.	 8:00 – 16:00 Uhr
Mi.	 7:30 – 12:00 Uhr
Do.	 8:00 – 12:00 Uhr
	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Fr.	 7:30 – 12:00 Uhr

Bitte tragen Sie bei Ihrem  
Behördengang eine FFP2-Maske als 
Mund-Nasenschutz.

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi. 	 15:00 – 19:00 Uhr
Fr. 	 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 	 9:00 – 13:00 Uhr

Straßenreinigung im  
Gemeindegebiet:
15. – 20. November 2021

Ab sofort gilt für alle Besucher*innen 
des Rathauses, des Wertstoffhofes 
sowie sämtlicher weiterer gemeind-

licher Einrichtungen wieder die FFP2-
Maskenpflicht.

Mit erhöhtem Schwerlastverkehr ist 
während der ca. 12-monatigen Bau-
arbeiten am Anbau an der Grund-
schule (Freiherr-von-Hallberg-Platz) 
zu rechnen. Es ist mit Verzögerungen 
bei der Ein- und Ausfahrt zu rechnen. 
Aktuell ist keine Vollsperrung vorge-

sehen – dies kann sich allerdings noch 
ändern.

Bei verkehrsrechtlichen Fragen wen-
den Sie sich bitte an Frau Verena Wag-
ner (Sachgebiet 2) – entweder telefo-
nisch (0811/5522-318) oder per E-Mail 
(ordnungsamt@hallbergmoos.de).

Der für das erste Adventswochenen-
de (27. / 28. November 2021) geplante 
Christkindlmarkt auf dem Rathausplatz 
ist abgesagt. Die Gemeinde hat sich 
„schweren Herzens“ zu diesem Schritt 
entschlossen, weil die aktuelle Situa-
tion eine Durchführung nicht zulässt. 

Die Gemeinde Hallbergmoos und die 
Werbegemeinschaft Hallbergmoos 
in Aktion wünschen eine schöne Ad-
ventszeit und hoffen auf ein Wieder-
sehen auf dem Christkindlmarkt 2022.

Mehr Informationen: Siehe Seite 26.

Die Tafel Hallbergmoos sucht drin-
gend Helfer*innen für die Lebensmit-
telabholung (Montag bis Donnerstag 
vormittags). Wer einen Führerschein 
besitzt und Zeit hat, sich ehrenamt-

lich zu engagieren, wird gebeten, 
sich bei der Nachbarschaftshilfe zu 
melden. Entweder telefonisch (0811 /  
98 26 55) oder per E-Mail 	  
(nbhhallbergmoos@gmx.de).

Die Nutzung des Gemeindesaals 
bleibt für örtliche Vereine und Orga-
nisationen über den 31. Dezember 
2021 hinaus kostenlos. Wie Bürger-

meister Josef Niedermair bekannt-
gab, wird die Gratis-Überlassung für 
die Dauer der Corona-Beschränkun-
gen verlängert. 

Der Gedenkgottesdienst für den vor 
einem Jahr verstorbenen Bürgermeis-
ter Harald Reents am 12. Dezember 
2021, findet nicht wie zunächst an-

gekündigt in der Birkenecker Kirche, 
sondern in der Herz Jesu Kirche Gold-
ach (Hauptstr. 58) statt.

FFP2-Maskenpflicht im Rathaus und  
gemeindlichen Einrichtungen

Grundschul-Anbau am  
Freiherr-von-Hallberg-Platz

Christkindlmarkt auf  
dem Rathausplatz ist abgesagt!

Tafel Hallbergmoos sucht Fahrer*innen

Gemeindesaal für Ortsvereine weiter kostenlos

Gedenkgottesdienst
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A U S  D E M  R AT H A U S

Gemeinderatssitzung vom 9. November 2021
B E K A N N T G A B E N

Gedenkgottesdienst
Der Gedenkgottesdienst für den ver-
storbenen Bürgermeister Harald 
Reents am 12. Dezember, findet nicht 
wie angekündigt in der Birkenecker 
Kirche, sondern in der Herz Jesu Kirche 
Goldach statt.

Gemeindesaal kostenlos
Die Nutzung des Gemeindesaals bleibt 
für örtliche Vereine und Organisatio-
nen über den 31. Dezember 2021 hi-
naus kostenlos. Die vom Gemeinderat 
beschlossene Gratis-Überlassung wird 
für die Dauer der Corona-Beschrän-
kungen verlängert, so Bürgermeister 
Josef Niedermair.

Fahrer für Tafel gesucht
Beeindruckt von der Arbeit der Ta-
fel hat sich Bürgermeister Josef Nie-
dermair gezeigt. „Es ist unglaublich, 
welche Berge von Lebensmitteln da 
herangeschafft werden. Hut ab!“ In 
diesem Zusammenhang warb er für 
Unterstützung. Denn die Tafel sucht 
dringend ehrenamtliche Fahrerinnen 
und Fahrer, die werktags (Mo. bis Do. 
vormittags) Touren zu den Lebensmit-
telgeschäften übernehmen können. 
Sie mögen sich bitte im Büro der NBH 
(Tel. 0811 / 982655) oder per E-Mail 
(nbhhallbergmoos@gmx.de) melden. 

B E S C H L Ü S S E

Mobilitätskonzepte
Die Gemeinde will mehr Freiräume 
schaffen – für Nachverdichtung und 
Wohnungsbau. Dabei fährt die Kom-
mune nach dem Ergebnis der Ratsde-
batte nun zweigleisig: Man will ein 
übergreifendes Mobilitätskonzept 
entwickeln. Weil dies einige Zeit in 
Anspruch nimmt, wird man nun Bau-
werbern gestatten, individuelle Mobi-
litätskonzepte vorzulegen, um Locke-
rungen bei der Stellplatzsatzung zu 
erhalten. 

Die Stadt Garching hat vorgemacht, 
wie es funktioniert: Dort können Stell-
plätze für Kraftfahrzeuge um 25 Pro-

zent reduziert werden, wenn sich die 
Wohnanlage in einem Radius von 300 
Metern zu einer U-Bahnstation be-
findet. Mögliche Bausteine solcher 
Konzepte sind neben der kurzen Er-
reichbarkeit des ÖPNV, auch Car-, 
Scooter- und Bikesharing-Alternativen 
sowie der Ausbau der Rad-, Fußwege- 
und Ladeinfrastruktur.

Großräumig statt kleinteilig
Soweit, so gut. Umweltreferentin Tan-
ja Knieler (CSU) ging der Vorstoß der 
Verwaltung aber nicht weit genug: 
„Wir müssen endlich in diesem Be-
reich anfangen, größer zu denken. 
Vor allem warne ich vor einer so offen-
sichtlichen Verknüpfung mit der Stell-
platzsatzung. Wir dürfen nicht den An-
schein erwecken, dass es ‚nur‘ um ein 
Anpassen der Stellplatzsatzung geht“. 
Sie plädierte dafür, „Mobilität größer 
denken“ und ein Gesamtmobilitäts-
konzept für den ganzen Ort zu ent-
wickeln, das eine digitale, autonome 
und innovative Vernetzung von Ver-
kehrsträgern beinhaltet. „Es gehört 
auch ein Parkraum-Konzept dazu“, er-
gänzte Thomas Henning (FW).

Bereits 2019 beschlossen
Zustimmung ernteten die Vorredner 
von Grünen-Sprecherin Sabina Brosch: 
„Es wäre schön, wenn sich nun etwas 
tut.“ Bereits Ende Juli 2019 hatte der 
Rat, wie sie erinnerte, einen vergleich-
baren Antrag von Bündnis 90/Die 
Grünen und Gemeinderat Karl-Heinz 
Zenker einstimmig gutgeheißen. Die 
Verwaltung war beauftragt worden, 
beim Planungsverband Äußerer Wirt-
schaftsraum ein Angebot für die Er-
stellung eines Mobilitätskonzepts ein-
zuholen. Die Zielsetzung: Fußgänger-, 
Radverkehr, den öffentliche Nahver-
kehr, den motorisierte Individualver-
kehr und innovative Angebote sowie 
die Schnittstellen aller bestehender 
Verkehrsmittel und -ströme zu unter-
suchen und Optimierungsmöglichkei-
ten aufzeigen. Ergebnisse wurden bis-
lang nicht bekannt. 

„Wir reden hier über zwei verschie-
dene Dinge“, machte Stefan Kronner 
(SPD) deutlich. Zum einen über ein 
übergeordnetes Mobilitätskonzept, 

dessen Entwicklung nach seinem Da-
fürhalten bestimmt zwei Jahre in An-
spruch nimmt. Und zum anderen, 
so der Referent für Ortsentwicklung 
und Mobilität, um Mindestvorgaben 
für aktuelle Bauvorhaben, für die 
die Gemeinde konkrete Rahmenbe-
dingungen definieren müsse. In der 
Herbstklausur habe sich der Rat, wie 
Bürgermeister Josef Niedermair (CSU) 
bestätigte, darauf verständigt, indivi-
duelle Konzepte zuzulassen. „Wir kön-
nen Bauwerber schließlich nicht zwei 
Jahre hinhalten.“

Zweite Grundschule
Vertagt hat der Rat auf Antrag der Grü-
nen eine Entscheidung über das Raum-
programm für die zweite Grundschule, 
das vom Architektur- und Ingenieur-
büro Rentz vorgelegt wurde. Zunächst 
soll sich eine überfraktionelle Arbeits-
gruppe mit dem Thema befassen. Da-
rauf habe man sich, so Bürgermeister 
Josef Niedermair, (CSU) in einer Frak-
tionssprechersitzung verständigt.  

Haushaltspläne genehmigt
Der Gemeinderat hat die vorgelegten 
Etatentwürfe 2022 für die Kitas Ster-
nentor, Sonnenschein, Regenbogen, 
Buntes Haus und Rappelkiste geneh-
migt.

Gerätewagen für FFW Goldach
Nach einer neuerlichen Ausschreibung 
einzelner Lose kann der neue Geräte-
wagen Logistik GW-LW2 für die FFW 
Goldach nun beschafft werden. Das 
Fahrzeug ist Teil des Gefahrgutzuges 
des Landkreises, der laut Bürgermeis-
ter Josef Niedermair die Anschaffung 
mit 18.500 Euro bezuschusst. Insge-
samt belaufen sich die Kosten auf 
343.3788,22 €. Das sind 23.378,22 € 
mehr als zunächst veranschlagt. Fahr-
gestell und Aufbau werden laut Aus-
schreibungsergebnis bei der Josef 
Lentner GmbH (Hohenlinden) bestellt. 

Priorisierung von Bauleitverfahren
Die Gemeinde Hallbergmoos entwi-
ckelt derzeit die Baugebiete „Birken-
ecker Straße Süd“ und „Enghofer Weg 
Nord“ zur Wohnraumschaffung. Wel-
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che Baugebiete in den nächsten 10 bis 
15 Jahre neu ausgewiesen werden, hat 
der Gemeinderat nun festgelegt. 

Weil das Bauamt viele Anfragen errei-
chen, hat die Gemeinde ein Prioritä-
tenliste der Bauleitverfahren erstellt. 
Um Bauwerbern aufzuzeigen, „wo 
die Reise hingeht“. Dies unterstrich 
Josef Fischer (3. Bürgermeister), der 
vorübergehend die Sitzungsleitung 
übernahm. Die Flächen werden, wie er 
unterstrich, nicht als Ganzes, sondern 
abschnittsweise entwickelt.  

An vorderster Stelle (Priorität 1)  
steht die Entwicklung des Gebiets 
„Mathildenstraße Süd“ mit einer Grö-
ße von ca. 126.000 m2. Darin enthalten 
ist auch eine zweite Erschließung für 
die Mittelschule und Horte. Mit Prio-
rität 2 folgen der „Ahornweg Nord“ 
(38.000 m2) und das Gebiet „Linden-
weg West“ (86.000 m2) sowie das 
Gebiet „Tannenweg Nord“ (Prio 3 / 
ca. 70.000 m2). 

Wenn man von 30  % öffentlichen 
Flächen (Grünflächen, Straßen, Wege 
und Spielplätze) ausgeht, lassen die 
drei Gebiete die Einwohnerzahl um 

2.700 steigen. Da sich die Kommune 
ein jährliches Einwohner-Plus von 200 
vorgegeben hat, wäre dieser Wert 
binnen 13,5 Jahren erreicht – ohne Be-
rücksichtigung einer Verdichtung des 
Innenbereichs oder Bebauung bereits 
bestehender Bauplätze.

Der Gemeinderat stimmte der Priori-
sierung ohne Gegenstimmen zu. Fünf 
Gemeinderäte stimmten wegen per-
sönlicher Beteiligung nicht mit.

Flächennutzungsplan
In der 18. Änderung des FNP wurde 
eine Fläche (Fl.Nr. 485, Gemarkung 
Hallbergmoos) nun in das Sonder-
gebiet Freizeit und Erholung (H) auf-
genommen. Um die Realisierung der 
Nordumfahrung nicht zu gefährden, 
hatte man dieses Areal zunächst aus-
geklammert. Nach Rücksprache mit 
einer Expertin sollte ein Abstand der 
Sportparkerweiterungsfläche von 200 
Metern zu dieser Abstandsfläche ein-
gehalten werden. Dadurch wird die 
artenschutzrechtliche Ausgleichsfunk-
tion gewahrt. Im Norden wurde be-
reits ein Gewerbegebiet beschlossen. 
Aus diesen Gründen wurde die Fläche 
nun angepasst.

Schwenklader für Bauhof
Da die veranschlagten Kosten (160.000 
Euro) für die Anschaffung eines fab-
rikneuen Teleskop-Schwenk-Radladers 
für den Bauhof um 2.500 € überstei-
gen, hatte der Gemeinderat nun über 
die Vergabe zu entscheiden. Den Zu-
schlag erhielt nach einer beschränkten 

Ausschreibung (3 Bieter) die Ertl + Teg-
tmeyer GmbH (Bergkirchen). 

Arbeitsgruppe  
Kommunalunternehmen
In der Herbstklausur 2021 hat Stefan 
Kronner (Referent für Energie, Mobi-
lität und Ortsentwicklung) über die 
Möglichkeiten der Gründung eines 
Kommunalunternehmens referiert. 
Die anwesenden Gemeinderatsmit-
glieder befürworteten die Einrichtung 
einer Arbeitsgruppe, die vom Baye-
rischen Kommunalen Prüfungsver-
band beraten wird. Der Gemeinderat 
gab nun sein Plazet. Leiter ist Stefan 
Kronner, weitere Mitglieder sind Tanja 
Knieler (CSU), Markus Loibl (Einigkeit), 
Alexandra Gebhard (Grüne) und Chris-
tian Straub (FW).

Zuschuss für VfB-Kicker
Der Gemeinderat den jährlichen Zu-
schuss für die Bayernliga-Kicker des 
VfB von 15.500 € auf 25.000 € erhöht. 
Der VfB hatte darum gebeten, weil 
nach dem Aufstieg des Teams in die 
Bayernliga erhebliche Zusatzkosten 
für Schiedsrichter, Fahrtkosten, Ver-
pflegung und Ordner entstehen. Spie-
lergehälter dürfen vom kommunalen 
Zuschuss nicht bezahlt werden.

Sand für Kunstrasenplatz
Es ist zum Haare raufen: Da will die 
Gemeinde besonders umweltfreund-
lich sein und den Kunstrasenplatz im 
Sportpark mit Bio-Granulat verfüllen – 
und darf es nicht. Nach einer Rüge der 

Kammergasse 2 · Freising
✆ 08161 62071

wimmer-bestattung.de

Gscheit is!

Rechtzeitige 
Vorkehrungen 
sorgen später 

für Entlastung. 

Grabpfl ege
statt

Grabsorge.

Gerne
informieren wir 

Sie über alle 
Möglichkeiten.

DER HALLBERGER
ANZEIGENSCHLUSS  

für die  
nächste Ausgabe  
(1. Dezember) ist  

Mittwoch,  
24. November,  

13 Uhr.
 

info@hallberger.de  
oder  

Telefon 0811-99 89 042
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  Die Magie
der Düfte

Gefüllter Bratapfel
       

     U
nser

Lieblingsrezept

Damit Ihnen die Zeit bis zum Fest nicht zu 
lange vorkommt – genießen Sie die vorweihnacht-
lichen Düfte nach Zimt, Nelken und Orangen.
– Glühwein von ORO – regional
– Premium Winzerglühwein Cleebronn Güglingen
– Original Nürnberger Lebkuchen – Adventsstollen
– Orangen, Clementinen, Nüsse – Äpfel vom bayerischen Obstzentrum
– Feine Weihnachtsschokoladen und Adventskalender
– Zutaten für die Weihnachtsbäckerei – Kreative Präsentideen

4 rote Äpfel, Zitronensaft, 100 g Lebkuchen
100 g Creme Fraiche, 2 EL Honig, Rosmarin,
½ TL Zimt, ½ TL Lebkuchengewürz, 20 g Orangenat

– Deckel abschneiden und Apfel aushöhlen
– Fruchtfl eisch würfeln – mit Zitronensaft beträufeln,
– mit Lebkuchenbröseln und den Zutaten vermischen
– Masse in die Äpfel füllen
– mit Butter in einer Form ca. 30 Min. backen
– mit Rosmarinzweigen garnieren

Weihnachts-Flair für Daheim
Auch wenn die Weihnachtsmärkte dieses Jahr wieder 
stattfi nden, gehört es doch einfach dazu, es sich zu 
Hause rundherum gemütlich zu machen.

Die Vorfreude auf Weihnachten kann man sich schon 
so früh wie möglich ins Haus und in die Herzen holen.

Kerzen anzünden, weihnachtlich dekorieren, gemein-
sam kochen und basteln bringt Ruhe in den Alltag.

Die Vorweihnachts-Düfte von Vanille, Zimt, Gewürz-
nelken und Orangen haben eine besondere Magie – 
Glühwein, Lebkuchen, Bratwurst, Brat-Apfel, Orangen 
– so duftet der Advent.

Kreative Leckerbissen als Geschenk ist der Trend. 
Entweder selbstgemacht oder auch mit unseren 
tollen Präsent-Ideen!

Echte Nürnberger Lebkuchen – ein Geschmack der 
auf der Zunge zergeht. Dazu eine Tasse Caotina – 
heiße Schokolade aus der Schweiz – ein Traum für 
kalte Wintertage.

Adventskalender mit guter Schokolade und hoch-
wertige Pralinen von Lindt, Baur, Reber, Hachez und 
von der Confi serie Burg Lauenstein machen einfach 
glücklich.

Auch die Adventskalender mit den Bayernlosen sind 
immer sehr beliebt.

Zum Plätzchen backen versuchen Sie einmal „Mehl-
zauber” von der Scheller Mühle aus Pfaffenhofen und 
es hagelt Komplimente!

Der Glühwein oder Punsch von ORO aus Rohrdorf 
in der Mehrwegfl asche passt genau in die kalte 
Jahreszeit und wärmt von innen. Unser besonde-
res Highlight sind die Premium Winzer Glühweine 
von Güglingen Cleebronn und von der Steinwälder 
Punschwerkstatt Erbendorf.

An den Advents-Wochenenden bieten wir eine 
Weinberatung mit Theo an (leider ohne Wein-
probe)

Hochprozentiges
vom Schraml Marx, Scheibl Lantenhammer

Präsentation
– Bayrischer Raclettekäse vom Tegernsee
– Beschwipster Käse

Regierung von Oberbayern, muss man 
die Ausschreibung zurückziehen. 

Bio-Granulat ist, wie Experten dem  
Gemeinderat dargelegt hatten, das 
ökologischste Füllmaterial. Und bei 
weitem umweltverträglicher als Kork 
oder Kunststoff-Granulat. Dafür hät-
te die Kommune auch einiges Geld 
(365.000 €) investiert. 

Nun hat die Regierung von Oberbay-
ern einen Riegel vorgeschoben: Die 
Gemeinde muss die im März erfolgte 
Ausschreibung zurückziehen. Grund: 
Derzeit gibt es nur einen Hersteller für 
Bio-Granulat, das zu 100 Prozent kom-
postierbar und biologisch abbaubar 
ist. Die VOB-Stelle der Regierung sieht 
damit die Konkurrenzfähigkeit nicht 

gewährleistet – und sprach zwei Ver-
gaberügen aus.

Alle Bemühungen, die Einschaltung 
eines Fachanwalts und die Zuhilfenah-
me einer Bewertungsmatrix nützten 
nichts: Die Kommune muss nun um-
schwenken – auf eine Verfüllung mit 
Sand. 

Der Gemeinderat stimmte dem zu – 
wenn auch zähneknirschend: „Diese 
Bürokratie macht mich wahnsinnig. 
Wir wollen höchsten Standard ver-
wenden und dürfen es nicht“, är-
gerte sich Heinrich Lemer (FW). Die 
Sanierung des Kunstrasenplatzes 
soll 2022 erfolgen. Die Kosten belau-
fen sich auf ca. 333.000 €.	  
 � (eoe)

Neue Adresse: 
Fokkerstr. 5 • 85399 Hallbergmoos

Telefon 08 11-998 96 31
E-Mail: info@selbstschraubereck.de

Termin nach Vereinbarung

Werkstattvermietung • Reifenservice • Autoglas • KFZ-Teile + Zubehör

Wir sind umgezogen!

Selbstschrauber_umgezogen_60x45.qxp_Layout 1  02.      

www.hallberger.de

folgt uns auf



8 DER HALLBERGER 22  |  17. NOVEMBER 2021

Wieder präsent
Rauch- und Sparverein ehrt verdienter Mitglieder

stand die Würdigung langjähriger Ver-
einsangehöriger. Die Ehrenmitglied-
schaft, die Mitgliedern ab 80. Jahren 
verliehen wird, erhielten Matthäus 
Zens (seit 15 Jahren im Verein) sowie 
Irene Funk (38 Jahre), Alwin Grichtmair 
(35 Jahre), Manfred Heimerl (28 Jahre) 
und Arnulf Schröppel (39 Jahre). 

Für 15 Jahre Vereinszugehörigkeit er- 
hielten Notburga Grischke, Albert Grisch- 

Die letzte Präsenzveranstaltung des 
Rauch- und Sparvereins liegt lange 
zurück: Im März 2020 fand sie statt. 
Deshalb war die Freude nun groß, dass 
es nun ein Wiedersehen gab – bei der 
Herbstversammlung.   

Nach einem Gedenkgottesdienst in Bir-
keneck konnte Kai Funk (1. Vorsitzen-
der) die Mitglieder im Neuwirt begrü-
ßen. Im Mittelpunkt der Veranstaltung 

ke, Matthäus Zens, Gisela Krätschmer, 
Karl-Heinz Krätschmer und Magdalena 
Rampf das Vereinsabzeichen in Silber. 

Als nächste Veranstaltungen kündig-
te der Vorsitzende das Adventskranzl  
(4. Dezember) an, das anstelle der 
Weihnachtsfeier terminiert ist. Auch 
2022 soll es wieder eine Generalver-
sammlung und Kaffeekranzl geben.  

(Text / Foto: gra)

Ehre, wem Ehre gebührt: Kai Funk, Vorsitzender des Rauch- und Sparvereins (rechts) durfte Notburga Grischke, Albert Grischke (jeweils  
15 Jahre Vereinszugehörigkeit) und Matthäus Zens (Ehrenmitglied und 15 Jahre Vereinszugehörigkeit) beglückwünschen.

Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

Der Hallberger
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Gartenbauverein sucht Vorstand
Der Gartenbauverein ist auf Personal-
suche für das kommende Jahr 2022. 
Sowohl die beiden Posten der Vorstän-
de als auch die Stelle des Kassiers müs-
sen auf der Jahreshauptversammlung 
im kommenden Jahr neu besetzt wer-
den. Die drei Ausscheidenden ziehen 
sich alle aus persönlichen und privaten 
Gründen zurück.

Sabine Brügel will nach acht Jahren 
als erste Vorsitzende Schluss machen, 
diese Botschaft verkündete sie auf der 
Jahreshauptversammlung. „Es sind pri-
vate Gründe, der Verein liegt mir am 
Herzen und ich habe mein Amt sehr 
gerne ausgeübt.“ Keinesfalls soll der 
Verein, der im Jahr 2020 sein 43-jäh-
riges Bestehen feiert, eingestellt wer-
den, „aber wir werden sehen, wie es 
weitergeht.“ 

Corona habe natürlich auch im Gart-
ler-Vereinsleben Spuren hinterlassen: 

kein Kinderwettbewerb, keine Wald-
weihnacht und kein Volksfest-Einzug. 
Dinge, wofür der Gartenbauverein 
auch mit steht, sind die vor allem bei 
den Kindern beliebten Sonnenblu-
men- oder Kartoffel-Wettbewerbe, die 
Waldweihnacht im idyllischen Birken-
ecker Wäldchen am dritten Advents-
sonntag, wo mit einem Theaterstück 
das besinnliche Einstimmen und Bei-
sammensein in der Weihnachtszeit, 
aber auch, das Denken an die Tiere im 
Wald im Vordergrund steht. 

Die Ortsverschönerung mit dem Be-
pflanzen der Brücken-Blumenkästen, 
das Palmbuschen- und Kräuterbinden 
hätten zumindest stattfinden können, 
„auch die beliebte Sauerkrautaktion 
wurde sehr gut angenommen“, be-
richtete Brügel. 

Nachgeholt, da im vergangenen Jahr 
coronabedingt das jährliche Treffen 

nicht stattfand, wurden im Zuge der 
Zusammenkunft für 25-jährige Mit-
gliedschaft Hans-Georg Dziersk, Hil-
degard Fischer, Renate Heim, Walbur-
ga Landstorfer und Karl-Heinz Zenker. 
Mit einer „Spezialurkunde“ bedankte 
sich Brügel bei den anwesenden Grün-
dungsmitgliedern Ludwig Enghofer, 
Georg Förg, Günther Frombeck, Josef 
Gruber, Emiliano Martinez, Manfred 
Wolf, Sebastian Hausler und Josef  
Selmayr. 

Gerne würde der Verein noch eine 
Stieleiche pflanzen, schließlich habe 
man eine Eiche im Wappen. Es ist 
schon ein Platz im geplanten Baum-
bestattungsareal im Hallbergmooser 
Friedhof vorgesehen – mit einem 
Bänkchen rundherum, wo man aus-
ruhen oder sich auch zu einem Ratsch 
treffen kann, so Brügel.

(Text / Foto: sab)

Die Ehrung langjähriger und verdienter Mitglieder konnte der Gartenbauverein beim Jahrestreffen nachholen (v.l.): Josef Gruber, Manfred 
Wolf, Hildegard Fischer (Silberne Ehrennadel, 25 Jahre), Georg Förg, Sabine Brügel (1. Vorsitzende) und Günther Frombeck (Ehrenvorsitzender).



10 DER HALLBERGER 22  |  17. NOVEMBER 2021

Kunst verbindet 
Arbeitskreis Kunst stellt bis Ende April 2022 im Rathaus aus

Weihnachtsbaum-Wunschaktion 
bei der VR-Bank Ismaning Hallbergmoos Neufahrn eG

Jetzt hat es doch noch geklappt: Das 
Rathaus ist wieder geöffnet – und der 
Arbeitskreis Kunst kann seine Werk-
schau doch noch einem breiten Publi-
kum zeigen. „Kunst verbindet“ lautet 
der Titel der Ausstellung. 

Sechs Künstlerinnen zeigen im Foyer 
und den Galerien des Rathauses ihre 
Arbeiten. Jede von ihnen hat sich dem 
gemeinsamen Motto auf individuelle 
Weise genähert. Darauf hatten sie und 
Kunstinteressierte lange warten müs-
sen. Die Ausstellung war im Oktober 
2020 eröffnet worden, konnte dann 

aber wegen des Lockdowns und der 
Corona-Beschränkungen nicht mehr 
für ein breites Publikum öffnen

„Es ist sehr erfreulich, dass wir’s nun 
endlich machen können. Wir freuen 
uns auf regen Zuspruch und einen 
tollen Kunst-Genuss“, so Inez Ecken-
bach-Henning am ersten Ausstellungs-
sonntag – dem ersten von vier Son-
deröffnungsterminen im November. 
An diesen Tagen sind die sechs Künst-
lerinnen persönlich anwesend – und 
freuen sich auf einen regen Austausch 
mit kunstinteressierten Besuchern. Es 

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 
8 bis 12 Uhr

Donnerstag 
14 bis 18 Uhr

Sonderöffnung:  
Sonntags (14./21./28. November) 

14 bis 17 Uhr. 

Die Ausstellung läuft  
bis Ende April 2022

gibt auch einige neue Exponate zu 
sehen. Um den Infektionsschutzricht-
linie (3-G) gerecht zu werden,  gibt’s 
sogar eine „Einbahnreglung“, auf der 
die Besucher durch die Stockwerke des 
Rathauses geleitet werden.

Farbenspiele in Aquarell,  
Acryl und Wachs
Auf dem Weg zu viel zu entdecken: 
Experimentelle und farbenfrohe 
Aquarelle von Anneliese Adelsperger, 
Impressionen aus der Toskana von 
Eckenbach-Henning, Sehnsuchtsor-
te in Pastellkreide und Acryl von Geri 
Hoffmann, Räume und Farbenspiele in 
Encaustic von Gabi Hofmann, Blumen-
aquarelle von Stefanie Ihlefeldt sowie 
kostbare „Augenblicke“ von Renate 
Sacher.� (Text / Foto: eoe)

Die Freude über den Re-Start ist groß bei (v.l.) Inez Eckenbach-Henning, Renate Sacher, Gerhild 
Hofmann, Stefanie Ihlefeldt und Anneliese Adelsperger.

Weihnachtszeit ist Geschenkezeit und 
auch in diesem Jahr hat das Christkind 
neue Außenstellen – und zwar in den 
Geschäftsstellen der VR-Bank Ismaning 
Hallbergmoos Neufahrn eG. Die Weih-
nachtsbaum-Wunschaktion soll hel-
fen, bedürftigen Kindern Wünsche zur 
Weihnachtszeit zu erfüllen. 

Und so funktioniert die Aktion: Die 
Kinderwünsche werden von den ein-
zelnen Sozialstationen anonym an die 
Bank weitergeleitet, sodass wirklich 
nur bedürftige Kinder zum Zuge kom-
men. Jedes Kind kann einen Wunsch 
bis 25 Euro einreichen. Sie werden 

dann auf Weihnachtssternen notiert, 
die von mehreren Kindergärten ge-
bastelt wurden.

In den Geschäftsstellen in Ismaning, 
Garching, Unterföhring, Hallbergmoos 
und Neufahrn sind die Weihnachts-
bäume bereits mit den Weihnachts-
wunsch-Sternen geschmückt. Jeder, 
der einen dieser Wünsche erfüllen 
möchte, kann den entsprechenden 
Stern abnehmen, das Geschenk besor-
gen und eingepackt in der Bank abge-
ben. Die Aktion läuft bis 2. Dezember, 
damit die Geschenke auch rechtzeitig 
zu Weihnachten bei den Kindern an-

kommen. Jeder Spender kann sich si-
cher sein, dass dies auch geschieht. In 
den einzelnen Orten werden die Ge-
schenke durch die Sozialarbeiter oder 
die Gemeinde übergeben.

Die Verantwortlichen der VR-Bank 
würden sich freuen, wenn alle Sterne 
mit den Kinderwünschen durch ein Ge-
schenk ersetzt werden und bedanken 
sich schon im Voraus bei allen Kunden, 
Mitarbeitern und Bürgern, die diese 
Weihnachtsbaum-Wunschaktion unter-
stützen. Strahlende Kinderaugen sind 
der Lohn für Ihre Teilnahme, auch wenn 
man sie nicht direkt sehen kann. � (red)
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Die Stimme Erchings 
Anja von Wins und Thomas Goerge entwickeln neues Kunst- und Kulturformat

The Voice of Erching heißt eine neuen 
Kulturreihe, die nun im Seiboldhaus 
im Schlossgut Erching Premiere feier-
te – mit einer Werksschau des südafri-
kanischen Künstlers Allun Turner. Anja 
von Wins und Thomas George haben 
das neue Format entwickelt. 

Die Künstlerin und der Regisseur ha-
ben sich, wie von Wins berichtet, in 
der Corona-Zwangspause kennen-
gelernt – als Goerge das interdiszi-
plinären Kunst- und Theaterprojekt 
„75 Hektar Wiese“ des Vereins udei 
– Kollektiv für KunstGeschichten – in-
szenierte. Es erzählte die Geschichte 
des „Voice of America“ und der Sen-
derwiese (wir berichteten). Daraus ist 
nun ein neues Format entstanden: The 
Voice of Erching.

„Wir leisten damit einen Beitrag, Kunst 
wieder erlebbar zu machen“, unter-
strich von Wins bei der Eröffnung. In 
ihrem Atelier im Seiboldhaus auf dem 
Schlossgut Erching präsentieren sich 
nun alle zwei Monate hochkarätige 
Künstler.

Allun Turner machte den Anfang. 
Man kennt ihn als „Kopfmenschen“. 
In Gemälden porträtiert der 57-Jäh-
rige Menschen fast fotorealistisch, 
mit ausdrucksstarker Authentizität 
und oftmals vom Geist der Townships 
seiner südafrikanischen Heimat in-
spiriert. Schwarzafrikanisches Leben 
und Riten, zu erkennen beispielsweise 
am afrikanischen Weihnachtsbaum in 
Kopfform, sind omnipräsent. 30 hohle 
Köpfe aus Ton und Pappmaché, zählen 

Die nächsten Termine:
3. bis 5. Dezember:	  
Karl Gössmann-Schmitt: Installa-
tion mit 10.000 Zeichnungen    

Februar 2022 
Thomas Goerge – Videoinstallation 
mit Dokumentarfilm zu „75 Hektar 
Wiese“

April 2022 
Hommage an Josip Spinnel (Szeno-
graf des sowjetischen Filmpioniers 
Sergei Eisenstein)

nun zu seinen neuesten Skulpturen, in 
der sich seine Phantasie und Lebenser-
fahrung vereinen. Er verwendet dabei 
bewusst einfach Materialien, wie Ton 
und Pappmache.

„The man who ate a spider“ –   Der 
Mann, der eine Spinne aß: Titel und 
Motiv der aktuellen Werkschau ent-
springen einem Traum Turners. „Ich 
habe geträumt, dass ich ein Vogel 
war, der eine Spinne isst.“ Ein schöner 
Traum sei es gewesen, freilich ein biss-
chen verrückt. Aber auch von tiefer 
Symbolik: Die Spinne symbolisiert in 
der griechischen Mythologie den Le-
bensfaden des einzelnen Menschen. In 
vielen Kulturen steht sie für die Macht, 
das Mysteriöse und Wachstum.

Turner spinnt auch ein Netz in seine 
persönliche Vergangenheit: Der Maler 
und Bildhauer wurde 1964 in Südafrika 
geboren und lebt seit mehreren Jah-
ren in München. Er ist in Phalaborwa 
unweit des Kruger-Nationalparks auf-
gewachsen. Auch seiner Mutter, die 
im März verstarb, ist ein Teil der Werk-
schau gewidmet: Die Paviane, die in 
der heimischen Küche vorbeischauten, 
versetzten seine Mutter in Angst und 
Schrecken. Ein Pavianschädel in Pink, 
der Lieblingsfarbe der Mutter, war sei-
ne Art „to take away her fears“.  

Musikalisch gefüllt wurde Turners 
„Collage der Möglichkeitsräume“, wie 
Gabriele Rentz (Udei) es formulierte, 
von Sängerin Katya Taliani und Gitar-
rist Marcus Tronsberg, der 2017 für die 
Musik des Siegfried-Saga verantwort-
lich zeichnete.   � (Text / Fotos: eoe)

Allun Turner
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Der Hallberger gratuliert

Helga und Wolfgang Brinkmann  
feiern ihren 150. Geburtstag

Zum „150. Geburtstag“ von Helga und 
Wolfgang gratulieren ganz herzlich 
die Freunde und Mitglieder der SPD. 
Die beiden engagierten Parteimitglie-
der feierten ihre runden Geburtstage 
im Kreis von Familie und Freunden, 
wobei Helga Brinkmann, schon am  
25. Juni des Jahres „gerundet“ hatte 
und Wolfgang seinen 80. Geburtstag 
am 6. November hatte. 

Die ehemalige Lehrerin und der Astro-
physiker hatten sich auf Spiekeroog 
kennengelernt als sie auf der Insel 
einen Ferienjob hatte und Wolfgang 
dort als Lebensretter der DLRG arbei-
tete. 1977 heiratete das Paar und be-
kam drei Kinder. Zweimal war das Paar 
gemeinsam längere Zeit im Ausland, 
davon zwei Jahre in Cambridge (Eng-
land), wo Wolfgang am Institut für 

Astrophysik arbeitete und Helga ein 
Jahr als Assistant Teacher südlich von 
Cambridge beschäftigt war. 1989 lebte 
die Familie sechs Monate in Japan, wo 
Wolfgang einen Forschungsauftrag in 
Tokio hatte. Helga war 12 Jahre im Ge-
meinderat Hallbergmoos für die SPD 
aktiv und fungierte dort Sozial- und 
Seniorenreferentin. Wolfgang war 
jahrelang Schriftführer. Auch jetzt 
unterstützen sie die SPD noch sehr – 
wenn ihre zahlreichen Hobbys, wie En-
kelkinder, Garten, lesen, Rad fahren, 
Wein probieren, stricken (Helga) und 
Karten Spielen dies zu lassen. 

Neben der SPD gratulierte als Vertre-
ter der Gemeinde der zweite Bürger-
meister Heinz Ecker herzlich im Namen 
dieser und Landrat Helmut Petz war 
als guter Freund der Familie bei der 
Familienfeier anwesend. 

(Text / Foto: gra)

www.hallberger.de

folgt uns auf
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Neues Moderätsel bei Mode Gruber
… suche die Lösung im Schaufenster

Modefreunde aufgepasst: Es gibt wie-
der ein neues Moderätsel bei Mode 
Gruber in Hallbergmoos. Geschäfts-
führerin Claudia Rühmann: „Nach-
dem das letzte Rätsel im Mai so gut 
ankam, wollte ich meinen Kunden ein 
weiteres präsentieren. Zu gewinnen 
gibt es wieder drei Preise und zudem 
bekommt die Gewinnerin des ersten 
Preises noch ein professionelles Mode-
styling dazu“.

Der Stylist kommt direkt von der Firma 
Marc Cain und berät dann die Gewin-

nerin in einer professionellen Farb- und 
Stilberatung direkt vor Ort – im Zuge 
eines Events, das das Modegeschäft im 
März nächsten Jahres bereits plant. 

Das neue Rätsel ist in der Advents-
Schaufenster-Deko zu finden. Die 
Kunden können die Lösung bis Heilig-
abend direkt bei Mode Gruber abge-
ben. Die ersten drei Gewinner werden 
dann im Januar ermittelt und bekannt-
gegeben.

Claudia Rühmann und Ihr Team sind 
immer auf dem neuesten modischen 

Stand und dies möchten sie auch an 
Ihre Kundinnen weitergeben. Die Bou-
tique ist bekannt für extravagante, 
stilsichere Mode und auch dafür, dass 
es hier namhafte deutsche Modelabels 
zu kaufen gibt, die großen Wert auf 
Nachhaltigkeit legen.

„Deutsche Designer müssen sich nicht 
mehr hinter den französischen und 
italienischen Modemachern verste-
cken. Deutsche Labels haben viel zu 
bieten, sie präsentieren richtig coole 
Mode und Accessoires“, so Claudia 
Rühmann.

Hochwertige Mode, die qualitativ 
im Premiumbereich anzusiedeln ist, 
kommt zum Beispiel von Marc Cain 
aus Bodelshausen in Baden-Württem-
berg – dort, wo die Textilindustrie in 
Deutschland ihren Ursprung hat.  

„Marc Cain präsentiert jährlich viele 
Kollektionen, die das komplette Jahr 
über ausgeliefert werden. Dieses Mo-
deangebot hat verschiedene Themen, 
die ineinandergreifen und kombinier-
bar sind. Und die Qualität ist bei die-
sem Label einfach super.“

Claudia Rühmann selbst kann sich an 
das erste T-Shirt dieser Marke erin-
nern, das ihre Mutter ihr als Sechzehn-
jährige geschenkt hat: „Das war ein T-
Shirt im Zebralook, auf das ich so stolz 
war. Und das Shirt gibt es heute noch, 
weil die Qualität schon damals einzig-
artig war.“

Es versteht sich von selbst, dass die-
ses Label mit einer breiten Palette bei 
Mode Gruber zu finden ist.  Es gibt 
für jeden Geschmack, für jedes Alter 
eine Auswahl. Und gerade für den 
Weihnachtseinkauf hat man sich viel 
überlegt: man findet neben den an-
gesagten Kollektionen auch kleinere 
Geschenke in Form von Schmuck und 
hippen Armbändchen, Mützen und 
Schals, sowie kleine Handtaschen und 
Handytaschen. Und man bietet einen 
Extra-Verpackungs-Service an – damit 
das Christkind kommen kann.

Wie heißt es in einer Novelle des 
Schweizer Dichters Gottfried Keller: 
„Kleider machen Leute“.

(Text / Fotos: bb)

P R - B E R I C H T
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Vom Kramerladen zum Kramerwirt
Beliebtes Wirtshaus feiert 25jähriges Jubiläum

Seit jetzt bereits 25 Jahren gibt es in 
Hallbergmoos das Wirtshaus ‚Zum 
Kramer‘. Die Wirte Jens Arpert und 
Christian Ziegltrum mit ihrem Team 
freuen sich sehr, die Gäste zum Jubilä-
um empfangen zu dürfen – zwar mit 
den bekannten 3G-Auflagen, aber so, 
wie sie es sich gewünscht haben: mit 
zünftiger Musik aus Osttirol und den 
passenden Schmankerln dazu.

„Ich kann es gar nicht glauben, dass 
wir schon vor 25 Jahren das Wirts-
haus eröffnet haben. Nach der Schlie-
ßung des Kramerladens meiner Eltern, 
habe ich mir ein Lokal gewünscht und  
deshalb haben wir den Namen  
‚Zum Kramer‘ angepasst“, so Christian 
Ziegltrum.

Der Kramerladen von Anton und Leni 
Ziegltrum war jedem ein Begriff in 
Hallbergmoos. 45 Jahre wurden hier 
Lebensmittel, Getränke, Obst, Wurst, 
Käse, Zeitschriften, Spirituosen aber 
auch Kosmetik- und Waschutensilien 
gekauft. Kurzum, alles, was das Herz 
begehrt, konnte man hier finden. Das 
Ehepaar hatte den Laden vom Vater 
und Gründer Jakob Ziegltrum, der aus 
Franzheim stammte, übernommen. Er 
hat ihn mit seiner ersten und nach de-
ren Tod mit der zweiten Ehefrau Maria 
geleitet hat.

Sohn Anton mit Ehefrau Leni erwei-
terten den Laden nach der Übergabe 

Die Wirte Christian Ziegltrum und Jens Arpert

Der Kramerladen im Jahr 1940

P O R T R ÄT

und führten dann den ersten Selbst
bedienungsladen im gesamten Land-
kreis ein. Ein absolutes Highlight zur 
damaligen Zeit!

Nach Zivildienst in die Küche
Die Söhne Johann und Christian hat-
ten aber nicht vor, den Laden zu über-
nehmen – auch weil mittlerweile grö-
ßere Lebensmittelketten mit ihren 
Supermärkten Einzug in Hallbergmoos 
gehalten hatten. Johann, der ältere, 
machte eine Lehre zum Elektriker und 
der jüngere Christian, wollte Spediti-
onskaufmann werden. Doch Vater An-
ton wusste von den Ambitionen seines 

jüngsten Sohnes Christian, der gut mit 
Kunden umgehen konnte und damals 
schon kochte. 

Und so plante der Vater dann zusam-
men mit Jens Arpert, der vorher als 
Wirt im VfB-Sportheim am Enghofer-
weg tätig war und danach im Isarpark 
ein Restaurant betrieb, zunächst die 
Eröffnung eines Pubs oder Bistros in 
den Räumlichkeiten des Kramerla-
dens.  Dass es dann aber doch ein Lo-
kal wurde, das freute nicht nur Arpert, 
der sich immer ein eigenes Lokal ge-
wünscht hat, sondern auch Christian 
Ziegltrum. Nach Beendigung seines 
Zivildienstes stieg er sofort in der Kü-
che mit ein, in der seine Unterstützung 
dringend nötig war. Er hat es bis heute 
nicht bereut.

Im April 1996 war dann der letzte Tag 
im Lebensmittelgeschäft und viele 
Hallberger nahmen Abschied von ih-
rem geliebten ‚Tante-Emma-Laden‘, in 
dem es nicht nur alles gab, sondern in 
dem man auch immer ein freundliches 
Wort für jeden Einzelnen hatte. Anton 
und Leni Ziegltrum waren mehr als be-
liebt bei ihren Kunden.

Nach der Entkernung des Ladens, wur-
de alles zu einem Lokal umgebaut mit 
großer Küche, Gastraum und Theke. 
Im November 1996 war die große Er-
öffnung – und das Gasthaus Zum Kra-
mer wurde sofort von allen Einheimi-
schen angenommen.
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Einheimische Schmankerl und 
Home-Catering
„Mittlerweile zählen auch Gäste zur 
Stammkundschaft, die hier nur arbei-
ten oder durchfahren. Wir haben 
uns mit unserer regionalen boden-
ständigen Küche einen guten Namen 
gemacht. Bei uns gibt es alles vom 
Schnitzel und Cordonbleu bis zum 
Fleischpflanzerl mit Kartoffelsalat und 
Gegrilltem vom Schwein, Pute oder 
Rind. Und deshalb werden wir auch 
für Familienfeiern und größere Festivi-
täten angefragt“, so Jens Arpert.

Die Rechnung ist aufgegangen: Das 
Wirtshaus „Zum Kramer“ ist heute ge-
nauso gefragt, wie der Tante-Emma-
Laden der Eltern. Das Lokal verfügt im 
Gastraum über 60 Plätze und weitere 
50 Plätze im Biergarten. Und in diesem 
Winter gibt es zum ersten Mal einen 
festen Holzanbau, so dass der Gast-
raum auch in diesen Monaten noch er-
weitert werden kann. 

Neben den Wirten helfen noch eine 
Bedienung, eine Schank- und eine Kü-
chenhilfe mit. „Am Wochenende ha-
ben wir geschlossen! Meine Frau Eva, 
die hauptberuflich als Tagesmutter 
arbeitet, und meine drei Kinder sollen 
nicht zu kurz kommen. Das Leben be-
steht nicht nur aus dem Wirtshaus und 
der Arbeit“, so Christian Ziegltrum. 
Und Jens Arpert fügt hinzu: „Und ich 
habe noch ein liebgewonnenes Hob-
by. Ich habe mir eine kleine Schafher-
de zugelegt. Und die gilt es auch, zu 
hegen und zu pflegen.“

Und es gibt etwas, auf das die bei-
den auch besonders stolz sind: „Jeden 
Donnerstagabend findet seit der Er-
öffnung ein Stammtisch statt, zu dem 

Anton und Leni Ziegltrum am Tag der Schließung 1996 im Geschäft

Einladung zum

25-Jährigen
am Samstag, 20. November 2021

ab 18:00 Uhr
mit

„Die Oberleibniger“
(Osttiroler Tanzlmusik)

Kulinarische Schmankerl

Bier vom Holzfass

Theresienstraße 2 · 85399 Hallbergmoos · Telefon/Fax 0811-2288

Bitte rechtzeitig reservieren!

auch Vater Anton und der erst kürz-
lich verstorbene ‚Graf Hallberg‘ Martin 
Bäuerle gehörte.“ Der Stammtisch ist 
dort fest integriert – und man sucht 
auch aktuell nach Neuzugängen. 

Was wünscht man sich nach so vielen 
erfolgreichen Jahren noch für sein 
Gasthaus? „Dass sich alles wieder nor-
malisiert, dass unsere Gäste wieder 
Freude am Einkehren und Feiern be-
kommen. Wir tun alles dafür, sie auch 

„Zum Kramer“ Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  

ab 10-14 Uhr und ab 17-23 Uhr

mit Schmankerln und einem Home-Ca-
tering zu locken. Dafür bringen wir 
nach wie vor unseren vollen Einsatz!“, 
betont Christian Ziegltrum.

So gibt es am Wochenende das An-
gebot eines Grill- und Cateringservice, 
den man mieten kann und bei dem 
Fleisch und Fisch direkt zu Hause bei 
den Gästen zubereitet werden. Außer-
dem gibt es die festen Steckerlfisch-
Tage am Aschermittwoch, Fischessen 
am Karfreitag und fest verankert im 
Kalender ist auch das sogenannte 
„Schöppsengungl“: Ein Schmorbraten 
vom Lamm, der als Osttiroler Tradi-
tionsgericht gilt. Wenn dieses Essen 
dann auch noch mit zünftiger Tiro-
ler Musik zelebriert wird, dann kann 
eigentlich nichts mehr schief gehen. 
Das wird auch zur Jubiläumsparty am 
20.11.21 serviert – und die Wirte emp-
fehlen dringend, vorab zu reservieren. 

Wie sagte bereits Wilhelm Busch: Wer 
einen guten Braten macht, hat ein gu-
tes Herz!� (Text: bb / Fotos: bb + gra)
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Weihnachtszauber bei „Beauty & Wellness“
P R - B E R I C H T

Im Kosmetikstudio „Beauty & Wellness“ 
von Johanna Zimmer hat die Vorweih-
nachtszeit begonnen. Eine Zeit voller 
Glanz und Düfte. Eine Wohlfühl-Oase, 
für alle, die sich in der kalten Jahreszeit 
nach Stunden der Entspannung, Wär-
me und Wellness für Körper, Geist und 
Seele sehnen. Beim „Jafra Weihnachts-
zauber“ ließ sich nun darin eintauchen.  

Mit der alljährlichen Weihnachtsaus-
stellung verband die Kosmetik-Expertin 
auch ein Dankeschön an ihre Kundin-
nen und Kunden – mit einem gemüt-
lichen Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen. Umgeben vom stilvollen Am-
biente, mit vielen Neuheiten und An-
geboten: Hochwertige Gesichtspflege, 
Düfte für Sie & Ihn, Wellness-Produkte 
zum Entspannen im eigenen Badezim-
mer, Körperpflege-Serien in verschiede-
nen Duftrichtungen sowie eine große 
Auswahl an Farbkosmetik sowie Ge-
schenkideen unter 10 Euro.

„Ich habe das Programm an Körper-
pflege- und Wellnessprodukten er-
weitert“, so Johanna Zimmer. Eine 
der Neuheiten: Essence of Life – eine 
Körperpflege-Serie für das Self-Care 
Ritual, das es in drei verschiedenen 
Duftnoten gibt: Inner Harmony – in-
spiriert vom Amethyst, dem Symbol 
für Frieden und Positivität. Inner Ba-

lance – mit der Kraft des Jadekristalls, 
das für Großzügigkeit und Glück steht. 
Und Inner Love, das sich auf die Quali-
täten des Rosenquarzes, der für Liebe, 
Freundschaft und Vertrauen steht, ori-
entiert. Das Pflegeprogramm umfasst 
ein Badesalz, Duschgel, Körperbutter 
und eine Duftkerze.
Sehr ans Herz legt die Kosmetik-Ex-
pertin ihren Kunden SPA Wellness Pro-
dukte wie „Ingwer & Eucalyptus“ mit 

ihrem frischen, belebenden Duft. Die 
neue Serie besteht aus Duschöl, Hyalu-
ron-Shampoo, Körperpeeling, Körper-
creme und Duftkerze. Duftkerzen und 
-stäbchen gehören in der Adventszeit 
eigentlich in jedes Zuhause. Johanna 
Zimmer bietet hier eine Auswahl an 
verschiedenen Duftrichtungen – von 
„Orange & Ingwer“, „Ingwer & Eu-
calyptus“ bis hin zum beliebten Well-
nessduft „Ingwer & Algen“. 

Einem koreanischen 
Schönheitsritual nach-
empfunden ist die Toning 
Essence – ein Gesichtspfle-
geprodukt  mit acht Funk-
tionen – Poren reinigend 
und verfeinernd, feuchtig-
keitsspendend, glättend 
und revitalisierend.  

Wer die Weihnachtsaus-
stellung nicht besuchen 
konnte, hat auch jetzt 
noch die Gelegenheit, das 
vielfältige Jafra-Sortiment, 
Produktneuheiten und An-
gebote zu genießen. 

Ab 26. November finden 
wöchentlich „Verkaufs-
offene Freitage“ (9 bis 19 
Uhr) statt. Nähere Infos 
unter Tel. 0811 /3721 oder 
info@kosmetik-zimmer.de.

(Text / Foto: eoe)
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REDDY Küchen Neufahrn   08165 / 90557-0
Ludwig-Erhard-Str. 14   neufahrn@reddy.de
85375 Neufahrn b. Freising    www.neufahrn.reddy.de

Ihre neue
Küche noch in 
diesem Jahr!

   www.neufahrn.reddy.de

Billard-Turnier in den Herbstferien

Keine Langeweile kam in den Herbst-
ferien bei den Hortkinder auf: Die 
Mädchen und Buben aus dem Eck-
stein-, Meilenstein- und Forscherhaus 
trafen sich zu gemeinsamen Aktivitä-
ten: Sie bastelten Herbstkarten, Deko 
aus Holz und Ton und nähten Kissen 

und Kuscheltiere. Höhepunkt war ein 
spannendes Billardturnier.

Zweit-, Dritt- und Viertklässler waren 
am Start – und schoben schon in den 
Vorrunden (k)eine ruhige Kugel. Fürs 
Finale qualifizierten sich schließlich vier 
Duos, die sich spannende, faire und 

ausgeglichene Partien lieferten. Als Sie-
ger feiern lassen durften sich schließ-
lich Leo und Luis, die sich im Endspiel 
gegen Maxi und Simon durchsetzten. 
Die Partie um Platz 3 entschieden Maxi 
und Simon gegen Joshua und Noah für 
sich.� (Text / Foto: gra)

Gekonnt aufgespielt haben die Hortkinder beim Billardturnier. Für die drei Siegerteams gab’s Urkunden und viel Applaus.
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Kinderbücher-Tauschregal im Kindergarten Neuer Elternbeirat bei 
den MooshüpfernZum diesjährigen 

bundesweiten Vorle-
setag am 19. Novem-
ber hat der Kinder-
garten Regenbogen 
ein Kinderbücher-
Tauschregal einge-
richtet. Damit will 
ein Zeichen setzten, 
wie wichtig Vorlesen 
für Kinder ist: Es för-
dert den Wortschatz 
und regt die Neugier 
der Kinder an. 
Für aktuelle The-
men, die die Kinder 
beschäftigen, kann das Zuhören als 
hilfreiche Unterstützung dienen und 
ihr Wissen erweitern. Und es hilft nach 
einem anstrengenden Kindergarten-
alltag, abzuschalten und zur Ruhe zu 
kommen. 

Das BRK Kinderhaus Mooshüpfer hat 
einen neuen Elternbeirat. Es sind fünf 
Mitglieder aus dem Vorjahr dabei und 
zwei neue Mitglieder – zwei Väter. Die 
Gremienmitglieder sind: Thomas Grün-
wedel, Julia Gudalovic, Atiye Korkmaz, 
Stephan Kustos, Carina Maier, Claudia 
Mohr und Andy Walker. Dass sich so 
viele Männer engagieren wollen, freut 
alle sehr. Die erste Sitzung des neuen 
Teams hat schon stattgefunden. Hier 
wurden die verschiedenen Ämter so-
wie die Vorstandsposten verteilt. 

Ideen für das neue pädagogische Jahr 
gibt es genügend und die Elternbei-
ratsmitglieder sind gespannt, welche 
Aktionen auch wirklich umgesetzt wer-
den können. Denn wie so vieles hängt 
auch das von der Entwicklung der Co-
rona-Pandemie ab.� (Text + Foto: gra)

Briefwahl im Kindergarten Regenbogen

Die diesjährigen Elternbeiräte des Kindergarten Regenbogen sind: Saskia Wagner (1. Vorstand), Katharina Wimmer (2. Vorstand), Roberto Hahn 
(Protokollführer), Ricarda Muttenhammer (1. Kassenführerin), Bianca Kostorz (2. Kassenführerin) und Kathrin Schröckenbauer (Pressearbeit).

Auch dieses Jahr konnte kein gemein-
samer gruppenübergreifender Eltern-
abend im Kindergarten Regenbogen 
stattfinden. Der Elternbeirat wurde 
deshalb wie im Vorjahr per Briefwahl 
gewählt. Sechs Kandidaten konnten 
für das Ehrenamt gewonnen werden. 

Damit können auch wieder alle Ämter 
besetzt werden. 

Alle Mitglieder wünschen sich für die-
ses Jahr trotz Corona, Einiges für die 
Kinder und den Kindergarten bewe-
gen zu können. Viele gute Ideen sind 
auch schon in der Planung und einige 

Aktionen zum Teil schon in der Umset-
zung. Nach den ersten beiden Treffen 
war schnell klar, dass hier sehr viel En-
gagement und noch mehr Kreativität 
vorhanden ist, so dass sich alle auf eine 
gute Zusammenarbeit freuen.

(Text / Foto: gra)

Kinder und Eltern freuen sich auf die-
se schöne gemeinsame Aktion, die von 
der Mithilfe der Familien lebt und alle 
ab sofort durch die gemeinsame Kin-
dergartenzeit begleitet.
 � (Text / Foto: gra)
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Geballte Frauen-Power beim VfB

Seit zwei Jahren führen sie den VfB 
kommissarisch. Nun haben 72 Stimm-
berechtige Anna Klug (1. Vorsitzende) 
und Michaela Reitmeyer (3. Vorsitzen-
de und Schatzmeisterin) offiziell auf 
den Schild gehoben: Die Mitglieder be-
stimmten sie, Renate Hofbauer (2. Vor-
sitzende) und Ulli Bracht (Schriftführe-
rin) einmütig zum neuen Vorstand des 
mitgliederstärksten Vereins am Ort.  
Neuer überfachlicher Jugendleiter ist 
Nils Matzkowitz. Kassenprüfer bleiben 
Mike Makas und Helmut Kratzer. 

Ihre Führungsqualitäten haben die 
Funktionärinnen längst bewiesen – 
und den VfB sicher durch schwierige 
Zeiten und die Corona-Krise gelenkt, 
nachdem im Oktober 2019 VfB-Chef 
Michael Ködel das Ruder aus gesund-
heitlichen Gründen abgab. Klug und 
Reitmeyer übernahmen zunächst 
kommissarisch, unterstützt von Renate 
Hofbauer, die seit 23 Jahren Leiterin 
der Tanzsportabteilung ist. 

„Corona hat viel Schaden angerichtet, 
dennoch können wir voller Stolz als 
größter Verein der Gemeinde sagen: 
Wir haben die Pandemie bisher so weit 
gut überstanden“, betonte Klug nun. 
Freilich gab’s wegen der Schließung der 
Sportstätten Schwund – allein in der 
Sparte „Fitness & Gymnastik“ (über 800 
Mitglieder) waren es laut Anni Schäfer 
220 Kündigungen. Doch nun zieht die 
Nachfrage wieder an. Klug berichtete 
von einem „riesigen Zulauf“ – vor al-
lem bei den unter 16-Jährigen.    

2218 Mitglieder zählt der VfB aktu-
ell (Stand: 1. November). Das sind 101 
mehr als ein Jahr zuvor (+4,8 %). Davon 
sind 871 Kinder und 204 junge Erwach-
sene (18 – 26 Jahre). „Das Wachstum 
des Vereins und der Gemeinde spiegelt 

auch den Bedarf nach mehr Sportstät-
ten und Sporträumen wieder.“ 

Bau einer Tennishalle
Ganz oben auf der „To Do“-Liste steht 
nun der Bau einer Tennishalle. Weil das 
bisher gemietete Tenniscenter Eder ma-
rode ist, fehlt ein Winterquartier für 234 
VfB-Tennisspieler (davon 98 Kinder). „Es 
ist schwer Mitglieder zu halten, wenn 
Trainingsmöglichkeiten fehlen“, so Co-
rinna Lackermeier. Deshalb schmiedet 
man nun mit der Gemeinde Pläne – 
man will eine Tennishalle für geschätz-
te 1,5 Mio. € bauen. Bauherr wäre der 
Verein. Die Kommune überließe den 
Grund im Sportpark auf Erbpacht. Der 
VfB rechnet mit Zuschüssen von Kom-
mune (30 %) und BLSV (ca. 20  %). Der 
Rest soll sich über die Vermietung und 
Vermarktung der Halle auch an externe 
Nutzer amortisieren. Zur Absicherung 
steht eine Bürgerschaft der Gemeinde 
im Raum. Die Versammlung sprach sich 
mit großer Mehrheit (3 Enthaltungen) 
dafür aus, die Pläne weiterzuverfolgen. 

Das bedeutet aber noch nicht das „Go“: 
Endgültig entschieden wird, wenn alle 
Kosten und Finanzierungspläne auf 
dem Tisch liegen. 

Grundbeiträge steigen
Intensiv diskutiert wurde die vom Vor-
stand vorgeschlagene Anhebung der 
seit 2012 unveränderten jährlichen 
Grundbeiträge für Erwachsene (bisher 
50 €), Kinder (bisher 45 €) und Familien 
(bisher 100 €) – entweder ein einmalig 
um 20, 5 und 40 € oder in zwei Stufen 
(2022 und 2023). Für 18- bis 26 Jährige 
soll’s einen (neuen) „Jungstar“-Tarif 
(60 €) geben. Der Tarif für Passive (50 
€) bleibt unverändert.

Verwaltung „am Limit“
Erhöhen will man wegen des ernorm 
gestiegenen Verwaltungsaufwands, 
den überwiegend Ehrenamtliche und 
Minijobber schultern: „Wir sind am 
Limit“, so Reitmeyer. Tobias Bracht  
(2. Abteilungsleiter Fußball) unterstützt 
dies, brachte sogar einen Hauptamt-
lichen für einen Verein dieser Größen-
ordnung ins Gespräch. Skepsis indes bei 
Josef Niedermair (Bürgermeister und 
ehemaliger Abteilungsleiter Kegeln): 
„Warum jetzt?“ Der Verein habe kein 
Defizit eingefahren. Reitmeyer hielt 
dem entgegen, dass man weniger An-
gebote hatte und vom Staat die dop-
pelte Übungsleiterpauschale. 
Ein Mehrheit (11 Enthaltungen) stimm-
te letztlich für eine  Beitragsanhebung 
– und zwar einmalig im kommenden 
Jahr (66 pro). Wofür die Mittel benö-
tigt werden, wird der Verein seinen 
Mitgliedern noch schriftlich darlegen. 
� (Text / Foto: eoe)

Starke Frauen stehen nun an der Spitze des VfB (v.l.): Renate Hofbauer (2. Vorsitzende),  
Michaela Reitmeyer (3. Vorsitzende und Schatzmeisterin), Anna Klug (1. Vorsitzende) und  
Ulli Bracht (Schriftführerin).
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Schlüter-Treffen auf dem Hausler-Hof
Der Erinnerung an die Kult-Traktoren-
marke hat sich der Schlüter Club Frei-
sing verschrieben. Deshalb trifft man 
sich regelmäßig auf dem Hausler-Hof – 
um zu demonstrieren, was die Landma-
schinen immer noch draufhaben. Am 
Kirchweih-Sonntag konnten die Schlü-
ter-Schlepper endlich wieder auffah-
ren. Wenn auch ohne großes Publikum.

Der Nebel verzog sich gegen Mittag 
und gab den ungehinderten Blick 
auf die „Hauptakteure“ auf der auf 
der Karlshof-Fläche frei, wo die Trak-
toren zum Pflügen ansetzten. Nach 
der langen Corona-Pause war dies 
das erste vereinsinterne Treffen, um 
das Vereinsleben wieder vorsichtig zu 
aktivieren. Einhelliges Fazit: „Es war 
ein toller Kirchweih-Sonntag, den die 
Schlüterfans außerordentlich genos-
sen haben.“ � (Text / Foto: gra)

• Hausmeisterdienste
• Grünanlagenpflege
• Gebäudereinigung
• Winterdienst
• PV-Reinigung

FSM GmbHFSM GmbH Facility Service München GmbH

Wilhelmstraße 12 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-99 82 304 • Fax 0811-99 82 303 • Mobil 0172-82 17 441

Gebäudeservice im und ums Haus

fsm-herrle@gmx.de
www.facilityservices-muenchen.de

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Kürzinger_60x50mm.qxp_Layout 1  01.06.21  21:46  Se  

Cosmetics

Johanna Zimmer Telefon: 0811/3721  ·  Fax: 0811/9 98 9074

Essence of life 
Inner Love Körperpfl ege

                              inspiriert vom Rosenquarz – 
er steht für Liebe, Freundschaft und Vertrauen.

Entdecken Sie den neuen Trend der Achtsamkeit.

NEU

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER
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DIE JEEP® FINANZIERUNG.

• MwSt.¹ 
• Zinsen¹ 
• Anzahlung¹

0 % 
0 %
0 €

ZERO

100 % ORIGINAL AB 219,– € MTL.¹ INKL. 4 JAHRE 
JEEP® GARANTIE OHNE KM-BEGRENZUNG²

DIE JEEP® FINANZIERUNG.

• MwSt.¹ 
• Zinsen¹ 
• Anzahlung¹

0 % 
0 %
0 €

ZERO

100 % ORIGINAL AB 219,– € MTL.¹ INKL. 4 JAHRE 
JEEP® GARANTIE OHNE KM-BEGRENZUNG²

Kraftstoff verbrauch (l/100 km) nach RL 80/1268/EWG für den Jeep® Renegade MY21 Longitude 1.0l T-GDI 88 kW (120 PS) 4x2 MT6 Benzin: innerorts 6,9; 
außerorts 4,8; kombiniert 5,6. CO₂-Emission (g/km): kombiniert 159.

Es gibt noch viel zu entdecken auf der Welt – und der Jeep® Renegade ist dabei der ideale Begleiter. Sein selbstbe-
wusster Auftritt und die zahlreichen innovativen Technologien überzeugen in der Stadt ebenso wie in freier Natur. 
So wird jeder Weg ins Abenteuer noch leichter, sicherer und komfortabler.

²  2 Jahre Fahrzeuggarantie und 2 Jahre gleichwertige Neuwagen-Anschlussgarantie Maximum Care der FCA Germany AG ohne Kilometerbegrenzung gemäß ihren 
Bedingungen.

Privatkundenangebot, gültig für nicht bereits zugelassene Neufahrzeuge bis zum 31.03.2021. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nur bei teil-
nehmenden Jeep

®
 Partnern. Beispielfoto zeigt Fahrzeug der Baureihe, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeugs sind nicht Bestandteil 

des Angebots.

Jeep
®
 ist eine eingetragene Marke der FCA US LLC.

EINE WERBUNG DER FCA GERMANY AG

¹  Unverbindliches Finanzierungsbeispiel für Privatkunden der FCA Bank Deutschland GmbH, Salzstraße 138, 74076 Heilbronn, für den Jeep® Renegade MY21 Longitude 1.0l T-GDI 88 kW (120 PS) 4x2 
MT6 Benzin: UPE des Herstellers i. H. v. 21.850,– € abzgl. Jeep®- und Händlerbonus i. H. v. 3.496,– €, zzgl. Überführungskosten, eff ektiver Jahreszins 0 %, Sollzinssatz gebunden, p. a. 0 %, Netto-
darlehensbetrag 18.354,– €, Gesamtbetrag 18.354,– €, 1. Rate 214,61 €, 34 Folgeraten à mtl. 219,– €, Anzahlung 0,– €, Schlussrate 10.693,39 €. Der ausgewiesene Jeep®- und Händlerbonus enthält 
einen Nachlass in Höhe des Mehrwertsteueranteils, der im jeweiligen Bruttokaufpreis enthalten ist. Dieser Nachlass entspricht einer Minderung von 15,966 % des jeweiligen Bruttokaufpreises. 
Keine Barauszahlung möglich. Die Kalkulation stellt zugleich ein repräsentatives Beispiel im Sinne des § 6a PAngV dar. Verbrauchern steht ein Widerrufsrecht nach § 495 BGB zu. Für weitere 
Informationen und ein konkretes Finanzierungsangebot wenden Sie sich bitte an einen Händler Ihrer Wahl. 

2

FUSSBALL JUGEND
VfB Jugend
Nach einer intensiven und guten Vorbereitung in den 
Monaten Juli und August, konnte die Fußballjugend 
des VfB Hallbergmoos-Goldach e.V. im Herbst endlich 

wieder in den Wettkampfmodus schalten – nach fast 
einem Jahr coronabedingter Unterbrechung endlich 
wieder etwas Fußball-Normalität. 

In den Monaten September und Oktober rollte der Ball in 

über 100 Spielen unserer Jugendmannschaften. Unse-
re Mädels und Jungs in 13 Mannschaften erzielten fast 
300 Tore und erspielten sich viele Siege, das ein oder 
andere Unentschieden aber natürlich auch ein paar 
Niederlagen. Zum Abschluss stehen 7 Teams des VfB, 
also mehr als die Hälfte unserer Mannschaften, in der 
Herbstspielrunde in ihren jeweiligen Ligen unter den je-
weiligen Top-3-Teams, drei Mannschaften gelang hier 
sogar die „Herbst-Meisterschaft“. Die U7 und die U10 
konnten jeweils in ihren Gruppen überzeugen und ste-
hen ganz oben in der Tabelle. Auch die U14 konnte in 
der Kreisklasse überzeugen und sich durch den 1. Platz 
den Aufstieg in die Kreisliga sichern. 

Wir können im Ligaspielbetrieb von einem wirklich 
sportlich sehr erfolgreichen Herbst sprechen. 

Aber nicht nur in der Liga konnten unsere Mannschaf-
ten überzeugen, im Kreispokal (47. Sparkassencup) 
überwintern 3 Teams (U8, U10 und U18) und stehen 
dort jeweils im Halbfinale, welche im Frühjahr 2022 an-
stehen. 
Bilder: Im Herbst sportlich sehr erfolgreich – die U10 des VfB Hallbergmoos 
um das Trainergespann Sebastian Papenmeyer & Christian Eyring 
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VfB-Kicker gewinnen 
zwei Spiele in Folge

Endlich! Nach einer langen Durst-
strecke hat sich der VfB freigespielt: 
Mit einem verdienten 3:0-Sieg gegen 
Türkspor Augsburg (30.10.) startet  
die Rückrunde vielversprechend. Die 
Treffer erzielten Kaan Aygün (5.),  
Andreas Kostorz (28.) und Fabian  
Diranko (59.). 

Und der VfB setzte gleich noch nach: 
Gegen den TSV Wasserburg feierte der 
VfB am 5. November mit einem 1:0 
seinen ersten Heimsieg in der Fußball-
Bayernliga. In der 32. Minute spiel-
te sich Kaan Aygün am Flügel durch, 

flankte in die Mitte zu Simon Werner, 
der dann das umjubelte 1:0 erzielte. 

In der 78. Minute verpasste der VfB 
die Chance, auf 2:0 zu erhöhen. Kurz 
vor Schluss hatten dann die Gäste 
noch eine gute Einschussmöglichkeit. 
Aber die stark aufspielenden Hallberg-
mooser brachten die knappe Führung 
mit Glück und Geschick über die Zeit.

Dank der beiden Siege haben die 
Schützlinge von Neu-Trainer Peter 
Beierkuhnlein nun 15 Punkte auf dem 
Konto. Sie gaben damit die rote Later-
ne an den FC Gundelfingen ab.� (sch)

Ob Heizungstausch oder neues Bad, 
wir sind für Sie da, mit Rat und Tat!

rankenberger Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811/2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

Ihr Grieche in Hallbergmoos

Feiern Sie 

     Weihnachten 

am Strand von 

      Sant
 ini

Griechenland genießen: Griechenland genießen: 
Mit Freunden, der Familie und Firma.

Traditionell griechische Küche – 
als Santorini-Menü oder a la Carte.

Im Restaurant und Nebenzimmer 
(bis 30 Personen)

Reservieren Sie jetzt ihren Wunschtermin!

Theresienstrasse 64 · 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811- 999 59 78

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 17:30 – 23:00

Sonntag 11:30 – 13:30 und 17:30 – 23:00

www.hallberger.de

folgt uns auf

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de
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Mit Optimismus ins Jubiläumsjahr
Jahreshauptversammlung des SV Siegfried

Nur 28 Vereinsmitglieder konnte SV 
Siegfried-Chef Michael Prill zur Jahres-
hauptversammlung im Gemeindesaal 
begrüßen. „Wir sind heuer mit dieser 
Sitzung sehr spät dran. Aber ich bin 
froh, dass wir die Mitglieder in diesem 
Jahr überhaupt noch informieren kön-
nen und hoffen, dass es im nächsten 
Jahr, wenn Corona hoffentlich vorbei 
ist, endlich wieder normal läuft, sagte 
Vereinschef Michael Prill.

Praktisch alle Veranstaltungen waren 
2020, so Prill, Corona zum Opfer gefal-
len. Aber das „super Trainerteam habe 
die jungen Talente nur bei der Stange 
halten können. Pandemiebedingt ha-
ben, wie er sagte, viele Clubs vor allem 
Nachwuchsringer verloren. Beim SV 
Siegfried tummeln sich dagegen mehr 
„Junge“ als noch vor Corona.

Bei den einzigen Deutschen Meister-
schaften, die in diesem Jahr ausgetra-
gen wurden, trumpften zwei Hallberg-
mooser mächtig auf. Thomas Ernst 
und Philipp Schosser, die in der B-Ju-
gend (80 kg) nur hauchdünn an Edel-
metall vorbeischrammten – und Platz 
4 belegten.  

Die erste Mannschaft hat in der Hin-
runde keinen Kampf verloren und 
führt nach der Hinrunde die Oberliga-
Tabelle mit 14:0 Punkten an. Aufgrund 

Nach einer Gedenkminute für die ver-
storbenen Vereinsmitglieder, bedank-
te sich Michael Prill bei allen, die den 
Club in der langanhaltenden Krise un-
terstützt haben. Auch finanziell steht 
der Verein gut da und hat noch einiges 
auf der hohen Kante.

Nun ist der Blick schon ins kommende 
Jahr gerichtet – dann nämlich feiert 
der Verein sein 100-jähriges Bestehen. 
Feiern will man entweder vom 8. bis 
10. Juli oder zwei Wochen später (22 
bis 24. Juli 2022). Natürlich mit einem 
attraktiven Programm. 

100-jähriges Jubiläum: Bayerischer  
Abend und Beach-Wrestling
Wenn es die Situation zulässt, soll am 
Freitag ein bayerischer Abend im Ge-
meindesaal Hallbergmoos stattfinden. 
Am Samstag will der SV Siegfried eine 
offene Deutsche Meisterschaft im 
Beach-Wrestling austragen. Die Kämp-
fe, bei denen die Ringer nur mit einer 
kurzen Hose und auf Sand antreten, 
sollen im Sportpark Hallbergmoos 
über die Bühne gehen. Erfreulicher-
weise hat der Verein von Verband-
Vizepräsident, (Sport), Florian Geiger 
bereits eine Genehmigung für diese 
Veranstaltung erhalten. 

(Text: sch / Foto: gra)

SV Siegfried-Chef Michael Prill.

des Stilartwechsels in der Rückrunde 
können die Siegfriedler nicht mehr 
ganz so stark aufstellen, deshalb wer-
den einige Kämpfe sehr eng.

Prill gibt sich dennoch kämpferisch: 
„Wenn wir trotzdem den Titel in der 
Oberliga gewinnen, dann steigen wir 
auch in die ab 2022 wieder ins Leben 
gerufene zweite Liga, die aus zwei 
Gruppen mit je acht Staffeln bestehen 
soll, auf.

Der Hallberger

DER HALLBERGER
im Internet: www.hallberger.de – auf Facebook: facebook.com/Der-Hallberger 

und auf INSTAGRAM
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SV Siegfried weiter an der Tabellenspitze 
Unerwartet klarer Sieg bei Johannis Nürnberg II

Der Siegeszug des SV Siegfried geht 
weiter: Die Oberliga-Ringer bezwan-
gen die am 6. November den SV Jo-
hannis Nürnberg II klarer als erwartet 
(18:6). Sieben Einzelsiege konnte der 
SVS verbuchen, die Norrisstädter le-
diglich drei. Damit führen die starken 
Männer aus der Flughafengemeinde 
die Tabelle weiter unangefochten an 
(16:0). 

Siegfried Trainer Markus Niedermair 
war dementsprechend zufrieden: „Die 
Nürnberger hatten normal aufgestellt 
und keine Ringer der ersten Mann-
schaft gegen uns eingesetzt. Deshalb 
haben wir die Hürde in Nürnberg klar 
genommen.“ Ein besonderes Lob vom 
Coach erntete Halbschwergewichtler 
Matthias Wimmer: „Er hat gegen den 
sehr routinierten Philipp Vanek ge-
wonnen und einen Zähler erkämpft. 
Das war eine sehr positive Überra-
schung.“

Abdullah Hasani und Manuel Striedl 
taten sich in den ungeliebten Stilarten 
schwer, gewannen ihre Kämpfe aber 
dennoch: Freistilspezialist Hasani lag 
im klassischen Stil bis 57 Kilo gegen Ju-
lian Edel schon deutlich zurück, ehe er 
mit seiner ganzen Routine doch noch 
zwei Mannschaftspunkte erkämpfte. 
Auch Manuel Striedl hatte im freien 
Stil (bis 71 kg) seine liebe Mühe, um 
den eifrigen Nachwuchsmann Adam 
Leifridt einen Zähler abzuringen. 

Eine beachtliche Leistung zeigte Klassi-
ker David Brand, der in der Rückrunde 
aufrückt und bis 66 Kilogramm aufläuft: 
Brand lag bereits mit 0:6 gegen Seyran 
Hüseynzada zurück, eher er zu einem 
tollen Schlussspurt ansetzte – und noch 
drei Mannschaftspunkte holte.

Die beiden Neuzugänge des SV Siegfried 
eilen von Erfolg zu Erfolg: Im Welter-
gewicht gewann George Bucur Sieger 
durch technische Überlegenheit gegen 

Adrian Barnowski. Freistilkünstler Ayhan 
Sucu (86 kg) punkte gegen den chancen-
losen Tobias Schmidt mit 15:0. 

Vereinschef Michael Prill musste nach 
sieben Einzelsiegen die erste Nieder-
lage hinnehmen. Der griechisch – rö-
misch Spezialist, mühte sich redlich, 
konnte aber eine knappe 3:5 Nieder-
lage gegen den starken Michael Lutz 
(80 kg) nicht verhindern.

Die Kämpfe: 57 Kilo: Julian Edel – Ab-
dullah Hasani 0:2, 130 Kilo: Kevin Her-
mann – Florian Lederer 0:3, 61 Kilo: 
Hamed Kiani – Thomas Kopp 4:0, 98 
Kilo: Philipp Vanek – Matthias Wimmer 
0:1, 66 Kilo: Seyran Hüseynzada – Da-
vid Brand 0:3, 86 Kilo: Tobias Schmidt – 
Ayhan Sucu 0:4, 71 Kilo: Adam Leifridt 
– Manuel Striedl 0:1, 80 Kilo: Michael 
Lutz – Michael Prill 1:0, 75 Kilo: Mi-
chael Janot – Vladislavs Jakubovics 1:0,  
75 Kilo: Adrian Barnowski – George 
Bucur 0:4� (Text: sch)
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SG Edelweiß zog Bilanz
Nachwuchs strömt zu den Bogenschützen

In der Kürze liegt die Würze: In nur 
38 Minuten hatte die Schützenge-
sellschaft Edelweiß (SGE) ihre Jahres-
hauptversammlung durchgezogen. 
Vor 22 Mitgliedern fasste Walter Wirl 
(1. Schützenmeister) das zurückliegen-
de Vereinsjahr ebenso knapp zusam-
men: „Gauschießen“, „Corona“ und 
„Lockdown“.

Die SGE zählt aktuell 363 Mitglieder, 
davon sind 76 unter 18 Jahre alt. Sechs 
Mitglieder, derer die Versammlung ge-
dachte, verstarben. 20 Austritte und 
26 Neuzugänge sowie 10 Ehrenmit-
glieder weist die Statistik aus. 

Das Jahr 2020 war – wie bei allen  
Vereinen – von Corona gezeichnet: 
Zu Beginn konnte man noch das 
Vergleichsschießen der SGE, Huber-
tus- und Moosschützen und dem Bür-
gerschießen – allerdings dann ohne 
Siegerehrung – durchführen. Ein 
schwerer Schlag war die Absage des 
Gauschießens 2020, in dessen Orga-
nisation man schon so viel Zeit und 
Mühe investiert hatte. Dank etlicher 
Sponsoren hatte der Verein aber keine 
finanziellen Einbußen.

Alexander Kafka, Spartenleiter bei 
Luftgewehr und Luftpistole trat nach 
Walter Wirl ans Rednerpult, um Bilanz 
zu ziehen: 2020 fielen quasi alle Meis-

terschaften der Pandemie zum Opfer. 
Austragen konnte man die Königspro-
klamation und das Abschiedschießen 
für den ehemalige SGE-Schützenmeis-
ter Edgar Pröpster – ehe man nach 
mehrmonatiger Pause im September 
2020 wieder „anlegen“ durfte.  

Großer Zulauf im  
Nachwuchsbereich
Für die Abteilung Bogen informier-
te Walter Epp über das Jahr 2020: Er 
konnte Erfreuliches vermelden: Im 
Nachwuchsbereich gibt es so viel Zu-
lauf, dass man 2020 erst mal einen 
Aufnahmestopp verhängen musste. 
Insgesamt gab es bei Bogenschützen 

nur zwei Wettkämpfe, wo beide SGE-
Teams Platz 2 belegten. Stolz ist man 
freilich auf Sandra Morawitz – 2020 
und 2021 Deutsche Meisterin im Laser 
Run und Deutsche Meisterin im Bo-
genlauf (2021). 

Mit einem ganzen Strauß von Ideen 
meldete sich Veranstaltungschef Timo 
Eigeldinger zu Wort. Einfälle für „be-
sondere“ Termine – wie zuletzt das 
James Bond und Halloween-Schießen 
– gibt’s reichlich. Nun soll’s immer wie-
der freitags eine solches Event geben. 

Nach der Entlastung der Vorstand-
schaft durfte Wirl die Ehrung langjähri-
ger Mitglieder vornehmen: Antje Stikar 
gehört der SGE 10 Jahre an, bei Thomas 
Henning (Vereinsreferent der Gemein-
de) sind es schon 25 Jahre. Ein herzli-
cher Dank und schöner Blumenstrauß 
ging an Susanne Kranzfelder – für ih-
ren Einsatz beim Seniorenkranzerl. 

Der Erste Schützenmeister lud Inter-
essierte für den 24. November (19.30 
Uhr, Schützenstüberl) ein: Es werden 
die ersten Gespräche stattfinden, um 
das 125-jährige Vereinsjubiläum im 
Jahr 2025 vorzubereiten. Im kommen-
den Jahr gibt es eine Neuerung: Die 
jeweiligen Spartenvertreter werden 
schon vor der Jahreshauptversamm-
lung gewählt. � (Text / Fotos: gra)
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Helmut Schmidt gewinnt 
Uwe-Kranich-Pokal

Im Jahr 2018 stiftete Uwe Kranich 
seinen nach ihm benannten Wander-
pokal, der nun jährlich bei der SG Edel-
weiß ausgeschossen wird. Das Beson-
dere daran: Der Pokal, so will es der 
Spender, wird in einem Modus aus-
geschossen, der es auch schwächeren 
Schützen ermöglicht zu gewinnen. Es 
werden 20 Schuss abgegeben – nur die 
Zehntel hinter dem Komma gehen in 
die Wertung ein. Schießt man z.B. eine 
9,3 und 7,8, hat man schon 11 Punkte 
(3+8=11) zusammen. Wer die höchste 
Zehntelsumme hat, gewinnt. Als nun 
der Pokal ausgeschossen wurde, konn-
te sich Dr. Helmut Schmidt mit  beacht-
lichen 63 Punkten (von 90 möglichen 
Punkten) den Sieg sichern. 

(Text / Foto: gra)

Vorjahressieger Otto Haller (links) überreich-
te gemeinsam mit dem Spender des Pokals 
Uwe Kranich (Mitte) in der Mitte den Pokal 
an Dr. Helmut Schmidt.

Vhs-Termine
19.11. – Freitag

Waldbaden, Wildkräuter und  
Tee-Zeremonie
Parkplatz der Isarauen
9 – 11 Uhr

23.11. – Dienstag 

Kinder auf schwierige und gefahr-
volle Situationen vorbereiten
vhs-Seminarraum, Lindberghstr. 7b
19:30 – 21:30 Uhr

Einführung in den Aktienhandel
Seminarraum, Am Söldnermoos 61, 
Sportforum 
19 – 21 Uhr

24.11. – Mittwoch

Zapfenfries. Weihnachtliche  
Tischdekoration basteln.
vhs-Seminarraum, Lindberghstr. 7b
18:30 – 21:30 Uhr

26.11. – Freitag 

Weihnachtsmenü aus Italien
Schulküche, Mittelschule,  
Utzschneiderweg 2
17 – 21 Uhr

Aufgrund der Corona-Situation kann 
es zu Programmänderungen kommen. 
Aktuelle Informationen dazu, zu den 
Kursen und zur Anmeldung unter 
www.vhs-hallbergmoos.de,  
vhs@hallbergmoos.de od. 0811/5522317.

Christkindlmarkt  
ist abgesagt

Bis zuletzt waren die Verantwort-
lichen noch einigermaßen optimis-
tisch, dass man den Christkindlmarkt 
auf dem Rathausplatz am ersten Ad-
ventswochenende (27./28. Novem-
ber) würde durchziehen können. 
Nun hat man 
sich „schwe-
ren Herzens“, 
wie es aus dem 
Rathaus heißt, 
zu einer Ab-
sage durchge-
rungen. 

Die Gemeinde 
war als Veran-
stalter mitein-
gestiegen, um die Werbegemein-
schaft „Hallbergmoos in Aktion“ zu 
unterstützen, behördliche Hilfestel-
lung zu geben und das finanzielle 
Risiko abzudecken. 

Wie das Rathaus in einer Presserklä-
rung erklärt, haben sich am vergan-
genen Donnerstag (11. November) 
Bürgermeister Josef Niedermair, 
Geschäftsleiterin Julia Hollmer und 

Heiko Schmidt (1. Vorsitzenden der 
Werbegemeinschaft) nach einge-
henden Gesprächen entschlossen, 
den geplanten Christkindlmarkt 
auch in diesem Jahr abzusagen.

Die Verantwortlichen hatten bis zu-
letzt, wie es 
weiter heißt, 
an ihrer Ent-
s c h e i d u n g 
festgehalten, 
den Markt 
durchzufüh-
ren: Es wur-
den auch 
Maßnahmen 
wie 2G-Re-

gelung und eine Einzäunung des 
Areals geprüft. 

Man sei aber letzten Endes überein-
stimmend zu dem Entschluss gekom-
men, dass es in der momentanen Si-
tuation aufgrund der aktuellen Lage 
die vernünftigste, wenn auch schwe-
re Entscheidung ist, den Christkindl-
markt auch dieses Jahr abzusagen. 

(red)
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Die Lösung 
des Bilderrätsels 
gibt es auch unter 
www.hallberger.de

Der 
Schlauberger
Wusstest du schon, dass ...
... die NASA zwei identische Satelli-
ten besitzt, die die Erde umkreisen 
und immer wieder den Abstand zu-
einander messen, um Abweichun-
gen der Gravitation 
zu entdecken. Ihr 
Spitzname ist 
„Tom“ und 
„Jerry“, da 
immer ein 
Satel-
lit den 
anderen 
„jagt“.

R ÄT S E L

Im rechten Bild haben sich 7 Fehler eingeschlichen. Wer kann sie finden?

Fülle alle Felder so aus, dass in jeder Spalte, in jeder Zeile und jedem Kästchen 
der neun kleinen Quadrate die Zahlen 1 bis 9 nur jeweils einmal vorkommen.
(Lösung S. 31)

(Quelle: www.bluemind.tv)



28 DER HALLBERGER 22  |  17. NOVEMBER 2021

GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck  |  Ha = Hallbergmoos  |  Go = Goldach

21.11. – Sonntag 

8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
8.30	 Bi	 Gottesdienst
8.45	 Go	 Beichtgelegenheit
10.30	 Bi	� Pfarrgottesdienst  

– Einführung der  
Ministranten

25.11. – Donnerstag

7.00	 Bi	 Heilige Messe
18.30	 Go	 Rosenkranz
19.00	 Go	� Kapiteljahrtag mit 

Weihbischof Haßlberger

27.11. – Samstag

19.00	 Go	� Vorabendmesse mit 
Firmlingen – Übergabe 
der Zeugnisse

28.11. – Sonntag (1. Advent)

8.00	 Bi	 Beichtgelegenheit
8.30	 Bi	 Gottesdienst
10.30  / Bi	 Pfarrgottesdienst

29.11. – Montag 

	7.00	 /Bi	 Hl. Messe

30.11. – Dienstag

	6.00	 Ha	 Rorate
	7.00	 Bi	 Hl. Messe
	19.00	 Go	 Abendmesse

Sonntag – 05.12.

11.00 Uhr 
GoFAMILY am 2. Advent 
Steffen Schubert & Team

Sonntag – 12.12.

11.00 Uhr 
GoKLASSIK am 3. Advent, Nadja 
Thiel

Sonntag – 19.12.

11.00 Uhr 
Waldweihnacht – Open Air, Steffen 
Schubert & Nadja ThielSchubert 

Mathildenstraße 12a - 85399 Hallbergmoos
Telefon: 08 11/36 67 - Fax: 08 11/9 39 71
Mobiltel.: 01 71/65 3 97 13

� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen
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DER HALLBERGER
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und auf INSTAGRAM
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Termine
20.11. – Samstag

erstKlassiK-Konzert: Henschel 
Quartett
Gemeindesaal und Livestream  
(www.erstklassik.info)
Gemeindesaal, 19 Uhr

Hoagart von Cultiamo e.V.
Mitwirkende: Auer Geigenmusi, 
Sonntagsmusi, Kleine Klarinettenmusi,
Konrad Friedrich und Roland Lipka
Landgasthof Alter Wirt, 20 Uhr

21.11. – Sonntag

Ausstellung Kunst verbindet
Sonderöffnung
Rathaus, 14 – 17 Uhr

25.11. – Donnerstag

VdK-Stammtisch
Wirtshaus Zum Kramer, 14 Uhr

26.11. – Freitag

Adventsbasar Frauen St. Theresia
Buchhauser-Anwesen 
(Theresienstr. 3a)

26./27.11 – 1. Adventswochenende

Christkindlmarkt auf dem  
Rathausplatz ist ABGESAGT

28.11. – Sonntag

Ausstellung Kunst verbindet
Sonderöffnung
Rathaus, 14 – 17 Uhr

2.12. – Donnerstag

Weihnachtsfeier Frauen St. Theresia
Neuwirt, 19 Uhr

5.12. – Samstag

Winter-Kunsthandwerkermarkt 
„Korvatunturi“
von Cultiamo e.V., Landgasthof Alter 
Wirt Goldach, 10 – 20 Uhr

Abteilungsversammlung –  
VfB Fitness & Gymnastik 
Sportforum (Am Söldnermoos 61)
19 Uhr

7.12. – Dienstag

Frauen St. Theresia: Senioren-
weihnachtsfeier
Wirtshaus Zum Kramer,  
12 Uhr
Telefonische Anmeldungen: 
0811/1694 (Franzspeck) oder
0811/94295 (Streitberger)

8.12. – Samstag

Abteilungsversammlung –  
Ski & Wandern 
Tennis-Stüberl (Am Söldnermoos 57)
19 Uhr

 
Bitte informieren Sie sich beim 
Veranstalter, ob und unter wel-
chen Voraussetzungen (Corona) 
die jeweilige Veranstaltung 
stattfindet. 
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Notrufnummern

Feuerwehr/Rettungsdienst� 112

Polizei� 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern� 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst:

Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66� 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63� 0  811 / 5534-0

Gasnotdienst� 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser� 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom� 0941 / 28003366 
Störungsstelle 
Bayernwerk AG

Fernwärme� 089 / 52084130 
Technische Störung 
Bayernwerk Natur

Kläranlage 
Hallbergmoos� 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge�0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge�0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon� 0800 / 1110333

I M M O B I L I E N

Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Gamma Immobilien 60x39.qxp  02.06.21  16:22  Seite 1
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I M M O B I L I E N

V E R S C H I E D E N E S

Suche ab sofort deutschsprachige Reini- 
gungshilfe für privat. Alle 14 Tage 3 bis  
4 Stunden. Tel. 0811/3621 
Ich suche für meine Mama eine  
freundliche und zuverlässige Haushaltshilfe 
3-4-mal wöchentlich für 3-5 Stunden.
Arbeitszeit kann flexibel gestaltet werden. 
Führerschein Klasse B erforderlich. Kon-
takt & Fragen mobil 0176 / 23 67 91 62

S T E L L E N M A R K T

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Schlüssel- u. Aufsperrservice 
Fahrradverkauf und -Reparaturen 
Eisenwaren Mikesch, 08 11- 24 60 
Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

Renovierungsmaterial, Wand- u. 
Abtönfarben, Lacke u. Lasuren, 
Abklebebänder, Rollen u. Pinsel,  
Abbeize, Spachteln u. Kellen 
u.v.m.
Eisenwaren Mikesch, Inh. Cornelia Grundner

Kohlensäure für Wassersprudler
Eisenwaren Mikesch, Goldach.
Fußpflege! Brigitte Hareiter, Rampfweg 3  
Termine unter Telefon 08 11 – 99 33 909 
Batterien und Knopfzellen für  
Uhren mit Tausch. Eisenwaren Mikesch 

Rätsel Lösungen:

www.hallberger.de

folgt uns auf

Herrliches Familiendomizil: Haus im Haus 
4-Zimmer mit Garten und Hobbyraum, ca. 113,66 m² Wfl.  
ca. 200 m² Garten, Terrasse, Fußbodenheizung, tolle EBK 
z. Abl., TG und Stellpl. EEG 110 kWh/(m²+a) 
frei ab 01.12.2021  MM 1.700 € + NK + KT

Der Hallberger




